
FAN-
BLOCK
Stadionheft des SV Rödinghausen e.V.

12. Spieltag | Regionalliga West 

SV RÖDINGHAUSEN  vs.  
SG WATTENSCHEID

EB 1 2017_Logo Helvetia black condensed_4c.eps.pdf   1   01.08.17   08:56



LIEBE FANS!
Ich darf Sie herzlich zum Heimspiel gegen die SG Wattenscheid 09 bei uns im Häcker 
Wiehenstadion begrüßen. 

Wir treffen auf einen Traditionsverein, der - beim Blick auf die Tabelle - noch mit 
einigen Problemen zu kämpfen hat und sich auch als Aufsteiger vermutlich ein paar 
Punkte mehr vorgenommen hatte. Um unsere Heimbilanz von fünf Siegen aus fünf 
Spielen weiter auszubauen, müssen wir auch diesen angeschlagenen Gegner mehr 
als ernst nehmen.

In der vergangenen Woche gab es für uns mit der Kreuzbandriss-Diagnose bei Julian 
Wolff eine traurige Nachricht, die wir erst einmal verarbeiten mussten. Wir wünschen 
unserem Vize-Kapitän eine schnelle und vollständige Genesung und werden ihn 
dabei so gut wie möglich unterstützen.

Nun sind die Jungs gefragt, diesen Ausfall aufzufangen. Dass wir in der U 23 
und im Nachwuchs gut aufgestellt sind, wird dabei ein wichtiger Faktor sein. 

Beim 1:1 im Auswärtsspiel stand mit dem erst 20- jährigen Ibrahim Kaba nicht nur 
ein Innenverteidiger erstmals in dieser Saison in der Startelf. Mit Mattis Rohlfing 
hat auch ein erst 18-Jähriger sein Regionalliga-Debüt gegeben - und das direkt von 
Beginn an. Beide haben ihre Sache gut gemacht. Das stimmt uns positiv, auch in 
Zukunft immer wieder Talente an die Regionalliga heranführen zu können.

Wir wollen auch gegen die SG Wattenscheid dominanten Fußball zeigen und den 
Kontakt zur Tabellenspitze mindestens halten. 
Ich bin zuversichtlich, dass uns das mit der Unterstützung von den Rängen gelingen 
wird.

Ihr
Alexander Müller
Geschäftsführer SV Rödinghausen

Regionalliga Saison 2022/23ANSTOSS
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AUFSTEIGER 1. FC KAAN-MA-
RIENBORN ENTFÜHRT DANK 
SCHAUERTE EINEN PUNKT 
VOM SPITZENREITER
Der SC Preußen Münster musste im Rennen 
um die Meisterschaft in der Regionalliga West 
einen Dämpfer hinnehmen. Im Rahmen des 11. 
Spieltages kamen die „Adlerträger“ gegen den 
Aufsteiger 1. FC Kaan-Marienborn vor 6.631 Zu-
schauer*innen im Stadion an der Hammer Stra-
ße nicht über ein 1:1 (1:0) hinaus. Das Remis 
reichte zwar, um den SV Rödinghausen (1:1 bei 
Rot Weiss Ahlen) wieder von Platz eins zu ver-
drängen. Allerdings verpassten die Preußen die 
Chance, sich noch weiter abzusetzen. Immerhin 
hat Münster im Vergleich zum ersten Verfolger 
noch eine Nachholbegegnung in der Hinter-
hand. Lange Zeit sahen die Hausherren nach 
dem Treffer von Shaibou Oubeyapwa (32.) wie 
die sicheren Sieger aus. Erst in der Schlussphase 
schlugen die Gäste aus dem Siegerland zurück. 
Ausgerechnet Julian Schauerte (86.), der noch 
bis zum Ende der abgelaufenen Saison den SC 
Preußen als Kapitän auf das Feld geführt hatte, 
ärgerte seinen Ex-Klub und sicherte dem 1. FC 
Kaan-Marienborn einen unverhofften Punktge-
winn.

Schalker Nachwuchs klettert auf Rang drei
Die U 23 des FC Schalke 04 befindet sich derzeit 
auf der Überholspur. Der 4:1 (2:1)-Auswärtser-
folg beim Wuppertaler SV war für die von Jakob 
Fimpel trainierten Gelsenkirchener bereits der 
vierte Sieg in Folge. Dadurch verbesserten sich 
die „Königsblauen“ auf den dritten Tabellen-
platz.  Für den Schalker Nachwuchs trugen sich 
vor 1.407 Zuschauer*innen im Stadion am Zoo 
Andreas Ivan (15.), Steven van der Sloot (18.), 
Daniel Kyerewaa (62.) und der eingewechselte 
Soichiro Kozuki (86.) in die Torschützenliste ein. 
Für den WSV reichte auch der frühe Führungs-
treffer von Moritz Montag (8.) nicht aus, um 
etwas Zählbares mitzunehmen. Daran änderte 
auch die Rote Karte für den Schalker Verthomy 
Boboy wegen groben Foulspiels (64.) nichts.  
Für die Wuppertaler war es im zweiten Spiel un-
ter der Regie des neuen Trainers Hüzeyfe Dogan 
auch die zweite Niederlage.

Spielabbruch am Aachener Tivoli
Die Begegnung zwischen Alemannia Aachen 
und der zweiten Mannschaft von Borussia Mön-
chengladbach wird ein Nachspiel haben. Die 
Partie wurde in der 87. Minute beim Stand von 
1:0 für die Gäste aus Mönchengladbach, für die 
Steffen Meuer (2.) bereits in der Anfangspha-
se das einzige Tor der Partie erzielt hatte, von 
Schiedsrichter Jörn Schäfer (Iserlohn) abgebro-
chen. Grund für den Spielabbruch: Vor 6.900 
Besucher*innen im Aachener Tivoli-Stadion 
wurde in der Schlussphase Schiedsrichter-Assis-
tent Felix Weller (Neunkirchen) von einem vollen 
Bierbecher von hinten am Kopf getroffen. Eine 
Entscheidung, wie das Spiel letztlich gewertet 
wird, muss jetzt das Sportgericht des Westdeut-
schen Fußballverbandes (WDFV) treffen. Immer-
hin konnte der Becherwerfer ausfindig gemacht 
werden. Ihm drohen jetzt unter anderem auch 
strafrechtliche Konsequenzen.

Neufelds „Geschenk“ freut SV Lippstadt 08
Sportlich durfte sich der SV Lippstadt 08 über 
drei weitere Punkte freuen. Beim Aufsteiger SG 
Wattenscheid 09 setzten sich das Team von Trai-
ner Felix Bechtold 2:0 (0:0) durch. Mit jetzte 18 
Punkten auf dem Konto verbesserten sich die 
Gäste in das obere Tabellendrittel. Der frühere 
Bundesligist aus Wattenscheid bleibt dagegen 
nach der achten Niederlage in der laufenden 
Spielzeit Schlusslicht. Kurz nach der Pause hatte 
Wattenscheids Torhüter Kilian Neufeld ein un-
freiwilliges Geschenk für die Gäste parat. Nach 
einer Rückgabe ging der Schlussmann ins Drib-
bling und vertändelte dabei den Ball, so dass 
der Lippstädter Henri Matter (47.) keine Mühe 
hatte, seine Mannschaft in Führung zu bringen. 
Nur wenig später brachte Viktor Maier (65.) 
den sechsten Saisonsieg der Gäste in trockene 
Tücher.

SCHAFFT FREIRAUM

REGIONALLIGA WEST
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ZUSCHAUER DER REGIONALLIGA WEST NACH DEM 9. OKTOBER

U13

U17

U19

VEREIN LETZER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT
Alemannia Aachen 6.900 52.900 6 8.817

SC Preußen Münster 6.631 42.659 6 7.110

Rot-Weiß Oberhausen --- 14.772 5 2.954

Wuppertaler SV 1.407 11.017 6 1.836

Fortuna Köln 2.373 10.141 6 1.690

1. FC Bocholt 1.131 6.667 5 1.333

SG Wattenscheid 09 841 7.010 6 1.168

1. FC Düren --- 3.868 5 774

SC Wiedenbrück 455 4.526 6 754

SV Lippstadt 08 --- 3.258 5 652

1. FC Köln U 21 --- 2.800 5 560

Rot Weiss Ahlen 510 3.814 7 545

FC Schalke 04 U 23 --- 2.179 4 545

SV Rödinghausen --- 2.709 5 542

Borussia M’gladbach U 23 --- 2.593 5 519

Fortuna Düsseldorf U 23 510 2.929 6 488

1. FC Kaan-Marienborn --- 2.330 5 466

SV Straelen --- 1.498 4 375

GLÜCKWUNSCH AN UNSERE
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Extersche Straße 42 • 32105 Bad Salzu�en • www.vitasol.de

3 Std. zahlen = 4 Std. bleiben oder 4 Std. zahlen = ganzen Tag bleiben
(gilt nur für diese Tarife) Zum Einlösen, diesen Abschnitt an einer der Kassen in der VitaSol Therme vorlegen.
Gültig bis zum 17.12.2022.  Nicht mit anderen ermäßigten Aktionen kombinierbar. Pro Person ein Gutschein einlösbar.
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... den Kreislauf in Schwung 
bringen, im SaunaPark.

... den Körper aktivieren,
im FitnessClub.

... gesunde Erfrischungen 
genießen, im KochWerk.

... vorbeugend aktiv bleiben, 
in der PräventionsWelt.

... vorbeugend aktiv bleiben, 

AUSZEIT in der VitaSol Therme 

�e��u�e�...�e��u�e�...
... zur Ruhe kommen, in 

der ThermenLandschaft.
... Entspannung � nden, 

in der WellnessLounge.



„KOMMEN NICHT ALS PUNKTELIEFERANT“

Der ehemalige Bundesligist, Aufsteiger und aktuelle Tabellenletzte SG 
Wattenscheid 09, der im Rahmen des 12. Spieltages in der Regionalliga 
West am heutigen Samstag ab 14 Uhr beim SV Rödinghausen gastiert, 
geht schweren Zeiten entgegen. Das Team um Cheftrainer Christian Brit-
scho wartet seit sieben Spielen auf einen dreifachen Punktgewinn und ist 
nach einem knappen Drittel der laufenden Saison 2022/2023 schon acht 
Punkte von einem Nichtabstiegsplatz entfernt. Wie der 52-jährige Polizei-
beamte Britscho, der seinen Vertrag liga-unabhängig verlängert hat, die 
Aufgabe beim SVR im Häcker Wiehenstadion angehen will, verrät er uns 
im folgenden Interview:

Herzlich willkommen am Wiehen, Herr Britscho! Gegen den SV Lipp-
stadt 08 musste Ihr Team erneut eine bittere 0:2-Heimniederlage hin-
nehmen und verlängerte damit die Negativserie. Wie bewerten Sie den 
Auftritt Ihrer Mannschaft?
„Die erste Halbzeit ging an uns. Wir hatten wenig zugelassen und sind 
nach der Pause durch einen individuellen Fehler in Rückstand geraten. 
Im Spiel nach vorne ist uns danach wenig gelungen. Der zweite Treffer 
durch Lippstadts Angreifer Viktor Maier hat uns schließlich den Stecker 
gezogen.“

Nach sieben Ligaspielen ohne Sieg belegt Ihre Mannschaft jetzt sogar 
den letzten Tabellenplatz. Wie erklären Sie sich diese Entwicklung?
„Obwohl wir nicht die gewünschten Ergebnisse erzielen, ist nicht alles 
schlecht. Trotz der Negativserie hat sich die Mannschaft weiterentwickelt 
und gezeigt, dass sie auf diesem Niveau mehr als nur mithalten kann. 
Bis auf die 0:4-Heimniederlage gegen den SV Straelen waren wir in allen 
Spielen ganz nah dran zu punkten oder sogar zu gewinnen. Das muss uns 
Mut für die weiteren Aufgaben machen.“

Jetzt steht allerdings das schwere Auswärtsspiel beim Tabellenzweiten 
SV Rödinghausen an. Wie schätzen Sie die Aufgabe ein?
„Ein Blick auf die Tabelle genügt. Es hilft kein Jammern. Der Spielplan 
steht vorher fest und wir kommen nicht als Punktelieferant nach Röding-
hausen. Wir werden uns gut vorbereiten und wollen mit etwas Zählbaren 
die Heimreise antreten.“

>>

Die neue Teamline Performance  
jetzt erhältlich bei:



GÄSTEBLOCK

Was ist gefordert, um in die Erfolgsspur zu 
kommen?
„Wenn noch einige Prozentpunkte hinzukom-
men, werden wir die knappen Spiele künftig 
gewinnen. Da bin ich mir sicher. Wir müssen 
weiter hart arbeiten, die Ruhe bewahren und 
den Jungs vermitteln, dass nicht alles schlecht 
ist.“

Wie sieht die personelle Lage denn vor der 
Partie in Lippstadt aus?
„Mittelfeldspieler Nico Lucas, der im Heim-
spiel gegen den SV Lippstadt 08 krank-
heitsbedingt gefehlt hatte, ist zurück im 
Mannschaftstraining. Linksaußen Dennis 
Knabe-Lerche, der eine Gelb-Rot-Sperre absit-
zen musste, ist wieder spielberechtigt, klagte 
zuletzt aber über eine Entzündung am Mus-
kelansatz. Ein Fragezeichen steht auch hinter 
den Einsatz von Angreifer Emre Yesilova, der 
mit Leistenproblemen ausgewechselt werden 
musste.“Christian Britscho

Trainer SG Wattenscheid

 Beckhoff Technik und Design GmbH 
Uhlandstraße 2 | 33415 Verl 
05246-9260-0 | www.beckhoff-verl.de

Gartenlautsprecher:
Sound, der aus 
dem Rasen kommt

Sommer, Sonne, Gartenzeit – Zeit für das Lautsprechersystem SonArray! Es ist
speziell für den Einsatz im Freien entwickelt und bietet exzellenten Klang. Erleben 
Sie Stereo-Sound in Ihrem Garten, nahezu unsichtbar installiert in Beeten, Büschen 
oder Rasenfl ächen! Korrosionsbeständige Materialien – frostsicher bis zu -29°C. 

Besuchen Sie uns in einer der deutschlandweit 
schönsten Gartenlautsprecher-Ausstellungen.



dem SV Rödinghausen und Spitzenreiter SC 
Preußen Münster (jeweils neun Gegentore) 
sowie Fortuna Köln (elf) nur drei Teams 
bislang weniger Treffer. Unverändert zwischen 
den Pfosten steht Kapitän Marcel Hölscher. 
Der 31-Jährige blieb in der zurückliegenden 
Spielzeit bei seinen 35 Einsätzen 13-mal ohne 
Gegentor. Sollte keine Sperre oder Verletzung 
dazwischenkommen, wird Hölscher gegen 
den SV Rödinghausen sein 307. Spiel in der 
Regionalliga West bestreiten und damit mit 
Rekordspieler Simon Engelmann (mit Rot-Weiss 
Essen aufgestiegen) gleichziehen. Engelmann 
hatte bekanntlich 91 seiner Regionalliga West-
Einsätze (57 Tore) im SVR-Trikot absolviert.

Normalerweise hätte sich Hölscher gegen 
den SV Rödinghausen schon den alleinigen 
Rekord gesichert. Eine Corona-Infektion 
verhinderte aber einen Einsatz gegen die U 21 
des 1. FC Köln (2:0). Gegen den Bundesliga-
Nachwuchs rückte stattdessen Luca Beermann 
zwischen die Pfosten. Der 23-Jährige war von 
2016 bis 2020 für die U 19 und die zweite 
Mannschaft des SV Rödinghausen am Ball. 
In dieser Spielzeit beträgt der Vorsprung des 
SC Wiedenbrück auf einen Abstiegsplatz 
zwar derzeit nur zwei Punkte. Bei seinen fünf 
Niederlagen ging der SC Wiedenbrück aber 
jeweils nur mit einem Tor Unterschied als 
Verlierer vom Feld. Offensiv ist die Ausbeute 
angesichts von 16 Treffern Mittelmaß. Gegen 
Rot Weiss Ahlen (5:0) gelang am 4. Spieltag 
aber erstmals seit der Saison 2018/2019 
wieder einen Erfolg in dieser Höhe bejubeln. 
Zuletzt gelang den Ostwestfalen im Mai 2019 
vor heimischer Kulisse im Derby gegen den SV 
Lippstadt 08 ebenfalls ein 5:0-Sieg.

MARCEL HÖLSCHER WINKT 
NEUE LIGA-BESTMARKE

Für das letzte Auswärtsspiel im Monat 
Oktober muss der SV Rödinghausen keine 
allzu weite Reise absolvieren. Zum Auftakt 
des 13. Spieltages ist das Team von Trainer 
Carsten Rump am Freitag, 21. Oktober, ab 
19.30 Uhr beim rund 80 Kilometer entfernten 
ostwestfälischen „Nachbarn“ SC Wiedenbrück 
im Jahnstadion zu Gast. Daniel Brinkmann, 
der bereits seit Januar 2020 im Amt ist, wird 
auch in Zukunft Trainer des Sportclubs sein. 
Bereits im März hatte der frühere Bundesliga-
Profi seinen Vertrag vorzeitig bis zum 30. 
Juni 2025 verlängert. Unter der Regie des 
inzwischen 36-jährigen Brinkmann schafften 
die Ostwestfalen zunächst den Wiederaufstieg 
in die Regionalliga West und qualifizierten 
sich außerdem für die erste Hauptrunde des 
DFB-Pokals. Die Saison 2020/2021 schloss 
der SCW mit der besten Punkteausbeute 
der Wiedenbrücker Regionalliga-Historie 
auf Rang zehn ab. Mit Platz acht wurde das 
Abschneiden in der abgelaufenen Spielzeit 
sogar noch übertroffen. „Mir ist alles hier in 
Wiedenbrück in den letzten Jahren sehr ans 
Herz gewachsen“, so Brinkmann. „Deshalb 
hätte sich für mich nichts besser angefühlt, als 
meinen Vertrag hier zu verlängern.“

Das Prunkstück des SC Wiedenbrück war in 
der zurückliegenden Saison die Defensivarbeit. 
Nur in neun von 38 Begegnungen kassierte 
Wiedenbrück mehr als ein Gegentor. Die Bilanz 
von insgesamt 37 Gegentreffern bedeutete 
nach den Spitzenteams Rot-Weiss Essen (32), 
Preußen Münster (24), Wuppertaler SV (28), 
Rot-Weiß Oberhausen (35), Fortuna Köln (31) 
und den SV Rödinghausen (35) den besten 
Wert. Auch in dieser Saison kassierten mit 

:

AUSBLICK

LATTEN-
KNALLER

SVR FANSCHALS
Am kommenden Spieltag für nurAm kommenden Spieltag für nur
5,00 € 5,00 € pro Stückpro Stück

Solange der Vorrat reicht. Weitere Artikel finden Sie in unserem Fanshop am Häcker Wiehenstadion.
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